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Jungen Verbandsoberliga Gr.D5 Platz 17-32

FT V. 1844 Freiburg : TTF Rastatt 
Sonntag, 04.02.2024, 13:00 Uhr

2:6-Niederlage für die TTF Rastatt bei der FT V. 1844 Freiburg

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft der FT V. 1844 Freiburg in der Jungen Verbandsoberliga Gr.
D5 Platz 17-32 gegen die TTF Rastatt durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt
weniger als 2 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gummenscheimer / Illner wehrten eine 1:0
Satzführung von Gibs / Dohm ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Einen eher
schnellen Punkt für ihr Team holten derweil Disch / Brand beim 11:6, 11:2, 11:3 gegen Dohm / Pauli.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Noah Gummenscheimer die Partie gegen Iven Dohm noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Lange mit Daniel Gibs ringen musste Julian Disch, bis
er seinen Kontrahenten mit 12:10, 10:12, 11:9, 9:11, 18:16 niedergerungen hatte. An diesem Tag
war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Dann ging es beim
Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die richtige
Herangehensweise hatte Noah Brand beim Erfolg in drei Sätzen gegen Philipp Pauli ab dem ersten
Ballwechsel. In vier Sätzen verlor indes Samuel Illner seine Partie gegen Cedrik Dohm, in die Dohm
im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:1. Das folgende Einzel zwischen Noah Gummenscheimer und Daniel Gibs endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven.
Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Julian Disch indes letztlich an der Hand, um Iven
Dohm zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die FT V. 1844 Freiburg am 04.02.2024 gegen den
VfL Herrenberg erneut um Punkte. Die Mannschaft der TTF Rastatt erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 2:2. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg

Doppel: Gummenscheimer / Illner 1:0, Disch / Brand 1:0 
Einzel: N. Gummenscheimer 1:1, J. Disch 2:0, N. Brand 1:0, S. Illner 0:1 

 TTF Rastatt
Doppel: Gibs / Dohm 0:1, Dohm / Pauli 0:1 
Einzel: D. Gibs 1:1, I. Dohm 0:2, C. Dohm 1:0, P. Pauli 0:1


